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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17

SC AS Hachetal : SG Diepholz 
Dienstag, 14.03.2023, 20:00 Uhr

Bachnicke und Eickhoff in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17 traf die Mannschaft des SC AS Hachetal am
vergangenen Dienstag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG Diepholz. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erspielte Günter Bachnicke. Garant für diesen Heimspielsieg waren Bachnicke und
Eickhoff, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Husmann / Bachnicke machten mit Pohl / Beckmann beim 11:
3, 11:5, 11:4 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Einen eher schnellen Punkt für
ihr Team holten Eickhoff / von der Rente beim 3:0 gegen Wenzel / Kurz. Recht kurzen Prozess
machten daraufhin Warnecke / Lesemann beim 3:0 mit Hoffmann / Beckmann. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Hin und her schaukelte das Match zwischen Lars Husmann und
Roman Wenzel, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Beim 3:1-Erfolg von
Sebastian Eickhoff gegen Tim Pohl ging nur Satz 1 verloren. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 11:8, 11:8, 12:10 gegen Jennifer Beckmann
fand Günter Bachnicke von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Stefan von der Rente und Heike Hoffmann
entschieden, das Stefan von der Rente letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 an der Reihe. Nur einen Satzerfolg verbuchte nachfolgend Dieter Warnecke bei seiner Pleite
gegen Daniel Kurz. Trotz Blitzstart verlor Madleen Lesemann ihr Spiel gegen Daniela Beckmann
letztlich mit 11:4, 0:11, 10:12, 3:11. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten
Satzes, als Lesemann mit einem 0:11 überfahren wurde. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SC AS Hachetal und der SG Diepholz. Lars Husmann gelang es, Tim Pohl im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem nicht zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Beim wenig später folgenden 11:3, 11:4, 11:3 gegen Roman Wenzel fand
Sebastian Eickhoff von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Günter Bachnicke war im
Einzel gegen Heike Hoffmann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der 9:3-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SC AS Hachetal in der Saison nun 8 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 31.03.2023 gegen den TSV
Schwarme an. Für die SG Diepholz steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Schwaförden II am 24.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:18 geht.

 Statistik:
 SC AS Hachetal

Doppel: Husmann / Bachnicke 1:0, Eickhoff / von der Rente 1:0, Warnecke / Lesemann 1:0 
Einzel: L. Husmann 1:1, S. Eickhoff 2:0, G. Bachnicke 2:0, S. Rente 1:0, D. Warnecke 0:1, M.
Lesemann 0:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.03.2023 (00:20) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 SG Diepholz
Doppel: Wenzel / Kurz 0:1, Pohl / Beckmann 0:1, Hoffmann / Beckmann 0:1 
Einzel: T. Pohl 0:2, R. Wenzel 1:1, H. Hoffmann 0:2, J. Beckmann 0:1, D. Beckmann 1:0, D. Kurz 1:0


